
■ Rheinzink
Diskussionsforum,
Pinnwand und Objekt
des Monats
Den vielfältigen Chancen des
Mediums Internet möchte sich
Rheinzink mit einem aktuali-
sierten, zeitgemäßen Internet-
auftritt stellen (www.rhein-
zink.de): Ein virtuelles „Diskus-
sionsforum“ dient als Plattform
für einen umfassenden Mei-
nungsaustausch für alle Fragen
und Anregungen rund um den
Werkstoff. Die „Rheinzink-
Pinnwand“ bietet den Kunden
die Möglichkeit, Angebote und
Gesuche einem großen Interes-
sentenkreis zugänglich zu ma-
chen. Als Planungshilfe werden
Standarddetails und ein Aus-
schreibungsprogramm mit GA-
EB-Schnittstelle zum down-load
zur Verfügung gestellt.
Neben den erweiterten techni-
schen Informationen zu allen
Produktgruppen werden alle In-
novationen ab sofort zeitgleich
mit ihrer Markteinführung auf

der Homepage vorgestellt. Eine
Liste internationaler Referenz-
objekte bietet interessante An-
wendungsbeispiele aus der
ganzen Welt. Am Objekt des
Monats werden 12mal jährlich
besonders gelungene Arbeiten
mit dem Werkstoff Rheinzink
präsentiert.

■ KWP
Neuheiten im Hand-
werkerprogramm
Das Softwarehaus KWP Infor-
mationssysteme GmbH, Lands-
hut, hat den Funktionsumfang
der Branchensoftware „KWP
Bauhandwerk 2000“ erweitert.
Mit dem Modul „Monteur-

Steuerung“ soll der Handwerker
bei der Aufgabe unterstützt wer-
den, Service-, Wartungs-, Regie-
und Projektaufträge (Vorgänge)
zu planen und terminlich zu
überwachen. Alle aktuellen oder
künftigen Vorgänge können in
einen Stunden-, Tages- oder
Wochenplan eingeordnet wer-
den. Diese Vorgänge können mit
Mitarbeitern verbunden werden,
und so freie Planungszeiträume,
Terminüberschneidungen und

Personalauslastung erkannt wer-
den. Durch eine variable Zeit-
skala und durch unterschiedliche
farbliche Darstellung ist die Pro-
grammoptik einfach und über-
sichtlich gehalten. Neben diver-
sen Gruppierungen und Sortie-
rungen der vorhandenen Aufga-
ben und Termine nach Personal
können auch der Vorgang oder
spezielle Ereignisse die Über-
sicht prägen.
KWP bietet außerdem seit Juni
das Anwendungsprogramm
„KWP Bauhandwerk 2000“ ne-
ben der Access-Datenbank-
Plattform auch in Verbindung
mit einem leistungsstarken
Microsoft SQL Server 7.0 an.
Der Einsatz dieser professionel-
len Datenbankumgebung ist vor
allem in NT-Netzwerken mit
großem Datenaufkommen oder
ab ca. 5 Arbeitsstationen sinn-
voll.
Im Innovationssektor „Mobile
Kommunikation“ stellt KWP
ebenfalls eine Neuerung vor. Die
Integration der Daten des mobi-
len Meßgeräts rbr-ecomFN der
Firma rbr-Computertechnik in
das „KWP Bauhandwerk 2000“-
Wartungsmodul.
KWP
84030 Landshut
Telefon (08 71) 7 00 80
Telefax (08 71) 70 08 34
eMail: Vertrieb@kwp-info.de

■ Arge Neue Medien
CD-ROM „Die Welt 
der Heizung“
Je besser Kunden Funktion und
Wirkungsweise einer Heizungs-
anlage begreifen, desto eher sind
sie zu umfangreichen Investitio-
nen bereit. Allerdings ist es oft
nicht leicht, technischen Laien
die Vorteile umweltfreundlicher
und Energie sparender Systeme
schnell zu verdeutlichen. Genau
dieses Problem will die Arge
Neue Medien der deutschen
SHK-Industrie mit einer neuen
interaktiven CD-ROM lösen:
„Die Welt der Heizung“, so der
Titel, enthält eine Fülle kunden-
gerecht formulierter Informatio-
nen. Fachgroßhandel und Fach-
handwerk können die nützliche
Scheibe bei Beratungsge-
sprächen zeitsparend nutzen, an
ernsthafte Interessenten ver-
schenken oder für 19,90 DM
verkaufen.

Die Vertriebspartner selbst er-
halten Einzelexemplare zum
Profi-Vorzugspreis von 10,00
DM zzgl. MwSt., Porto und Ver-
packung. Für Pakete zu 20 oder
100 Stück gelten Sonderkonditi-
tionen. Ab 500 Stück besteht so-
gar die Möglichkeit, Cover und
Bildschirmdarstellung fir-
menspezifisch zu gestalten. Eine
spezielle Endverbraucherversi-
on enthält zusätzlich Adressen
des Fachhandels. Gegen eine
einmalige Schutzgebühr von 25
DM zzgl. MwSt. können sich In-
teressenten in das Verzeichnis
aufnehmen lassen.
Arge Neue Medien
33102 Paderborn
Telefon (0 52 51) 29 66 66
Telefax (0 52 21) 29 66 68
eMail: arge@arge.de
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Unverdichtete Terminansicht nach Personal gruppiert das Modul „Mon-
teur-Steuerung“ der Branchensoftware „KWP Bauhandwerk 2000“



■ Eggemann
Internet-Auftritt neu
konzipiert
Einen völlig neu konzipierten In-
ternet-Auftritt bietet der Iserloh-
ner Armaturenspezialist Egge-
mann. Gestützt auf eine um-
fangreiche Datenbank wird un-
ter der Adresse „http:www.
eggemann. de“ die gesamte Pro-
duktpalette vorgestellt und zu-
dem über ein spezielles Stich-
wortverzeichnis jenen Anwen-

dungsbereichen zugeordnet, für
die sie optimal geeignet sind.
Eggemann hat sich vor allem im
Bereich der Sicherungsarmatu-
ren zum Trinkwasserschutz nach
DIN 1988, Teil 4, profiliert. Ar-
maturen also für Einsatzgebiete,
in denen eine Fülle von Vor-
schriften, wie beispielsweise die
jeweils abzusichernde Gefahren-
klasse, Wartungsintervalle oder
Montagevorschriften, berück-
sichtigt werden müssen.

■ Topware
Softwareprodukte
rund ums Internet
Alle nachfolgenden Produkte
gibt es im Fachhandel oder di-
rekt über den Online-Shop von
Topware. Die Homepage www.
topware.de bietet zudem noch
viele weitere Infos zu den vor-
gestellten Produkten.
● Der „WebShop Creator“ ist
ein branchen- und providerun-
abhängiger WebShop-Genera-
tor. Aus der Kombination der

Layoutvorlagen-Verwaltung und
der integrierten „Web“-Verwal-
tung läßt sich eine Vielzahl von
Shopstruktur verwirklichen. Ne-
ben den mehr als 20 vorgefer-
tigten Layoutvorlagen besteht
die Möglichkeit, individuelle
Vorlagen zu erstellen. Mit dem
„WebShop Creator“ kann der
Anwender seine Daten Offline
verwalten. Aufwendige Konfi-
gurationen oder die Verwaltung
der Artikel per Internetbrowser
entfallen.

● Ein praktisches Instrument
zum Erstellen von Buttons ist
der „Visual Button-Wizard“:
Über ein integriertes Grafiktool
wird zuerst das Grunddesign der
Buttons erstellt. Anschließend
müssen für die einzelnen Taster
nur noch Beschriftungen und
Links vergeben werden und die
Software erzeugt automatisch al-
le Bilder für die Buttons sowie
den erforderlichen HTML- und
JavaScript-Quellcode. Ebenso
einfach lassen sich Hover- und
Click-Effekte hinzufügen, um
die Buttonleiste interaktiv zu
machen.
● Der „WebAnnouncer“ mel-
det die Homepage-Seiten des
Nutzers bei allen wichtigen
Suchmaschinen automatisch an.
Die Informationen sowie alle re-
levanten Stichwörter müssen da-
zu lediglich einmal in die Ein-

gabemaske eingetragen werden.
Anschließend werden die ge-
wünschten Suchmaschinen aus-
gewählt. Praktisch: Das aufwen-
dige Suchen in den Kategorien
der einzelnen Suchmaschinen
entfällt, da „WebAnnouncer“
die verschiedenen Kategorien 
jeder Suchmaschine kennt.
● „WEB!-Professional Edi-
tion“ ist ein Tool, mit dem sich
professionelle Webseiten – auch
mit Framesets – erstellen lassen,
ohne daß etwas programmiert
werden muß. Die Software ar-
beitet mit einem „Drag & Drop“-
Interface, mit dem sich innerhalb
des Framesets Texte, Bilder, Ef-
fekte und anderen Objekte exakt
positionieren lassen. Praktisch
ist ein komfortables Vorschau-
modul zum Betrachten des kom-
pletten Framesets. Geboten wird
zudem u. a. eine umfassende
Unterstützung für die Erstellung
von Formularen jeglicher Art (z.
B. Bestellungen, Registrierinfor-
mationen etc.). Mit Hilfe der
Veröffentlichungsfunktion und
dem integrierten FTP-Client
kann die neue Internetseite ohne
Zusatzsoftware Online gestellt
werden.
● Wer im Internet aktiv ist, soll-
te auch die englische Sprache be-
herrschen. Bestens dazu geeig-
net ist das interaktive Lernpro-
gramm „LingoMaxx“, mit dem
der Anwender Vokabeln sowohl
visuell als auch über Sprachaus-
gabe lernen kann. Die Software
gibt es für mehrere Sprachen und
in mehreren Ausgaben. So ent-
hält die umfassendste „XXL“-
Version den Vokabeltrainer, ein
Wörterbuch mit 90 000 verton-
ten Einträgen, einen Konjugati-
onstrainer und einen Gramma-
tiktrainer. Praktisch: 100 the-
menbezogene Lernwortschätze
zu Themen wie Business, Ur-
laub, Recht, Börse etc.

■ Hüppe
Produkte und Ersatz-
teile auf CD-ROM
Eine neue CD-ROM zu Produk-
ten und Ersatzteilen stellt Hüp-
pe ab sofort seinen Vertriebs-
partnern in Sanitärfachhandel
und -handwerk zur Verfügung.
Das kostenlose Service-Medium
enthält neben der aktuellen Pro-

duktpreisliste und dem detail-
lierten Ersatzteilkatalog auch di-
verse Präsentationsvideos. Ex-
plosionszeichnungen auf der
CD-ROM helfen dabei, benötig-
te Ersatzteile schnell zu finden
und zu identifizieren. Auf dem
Bildschirm kann ein Fax-Be-
stellformular ausgefüllt werden.
Die CD-ROM „Produkte und Er-
satzteile“ kann mit jedem PC ge-
nutzt werden, der unter Win-
dows 3.11, Windows 95/98 oder
Windows NT läuft. Alle Hüppe-

Experten in Fachhandel und 
-handwerk können die Service-
CD-ROM kostenlos unter der
Artikel-Nr. 094 714 000 über
den Werbemittelversand bestel-
len, Telefax (0 44 03) 6 71 00.

■ Wupper-Ring
Neues Preislistensy-
stem für Installateure
Mit dem Katalog auf CD-ROM
bieten die im Wupper-Ring zu-
sammengeschlossenen Sanitär-
und Heizungsgroßhändler des
E/D/E ihren Kunden Zugriff auf
über 100 000 Artikel aus den Be-
reichen Sanitär, Heizung und In-
stallation. Die CD-ROM enthält
darüber hinaus sämtliche Arti-
keldaten, Produktbeschreibun-
gen, Strichzeichnungen, Abmes-
sungen und die aktuellen Brut-
topreise. Neben den Produkten
aller namhaften Hersteller findet
der Nutzer auch die Artikel der
Handelsmarke Format.
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Mit der CD-ROM hat der Wup-
per-Ring sein Preislistensystem
ergänzt, das außerdem einen
Überblick über alle Preise in drei
verschiedenen Versionen gibt:
Haustechnik-Preisliste in drei
Bänden, Format-Kurzpreisliste
für den Installateur sowie End-
verbraucher-Preisliste. Das Info-
medium ermöglicht neben dem
schnellen Zugriff auf detaillier-
te Informationen auch Listen-
ausdrucke sowie die Datenüber-
nahme von Ausschreibungstex-
ten in die Handwerker-Software.
Wupper-Ring
42387 Wuppertal
Telefon (02 02) 6 09 62 15
Telefax (02 02) 6 09 62 45

■ Buchtip
Mein Online-Shop
Christian und Michael Houben,
270 Seiten, 2000, ISBN 3-430-
14848-0, Econ Verlag, Mün-
chen, 38 DM
Ein gute Idee allein garantiert im
E-Commerce noch keinen Er-
folg. Der empfehlenswerte Rat-
geber bietet deshalb wichtiges,
praxisorientiertes Know-how für
den Einstieg ins Online-Ge-
schäft. Beantwortet werden Fra-
gen wie: Sind Produkt/Dienst-
leistung überhaupt geeignet?
Wie kommt man zur Homepa-
ge? Welche kommerziellen
Shop-Systeme sind am besten
geeignet? Was ist bei der Zu-
sammenarbeit mit Internet-
Dienstleistern zu beachten? Wie
wickelt man elektronische Zah-
lungen ab? Diese und weitere
Fragen werden Schritt für Schritt
anhand vieler Beispiele, Tips
und Checklisten beantwortet.

■ Schütz EHT 
Neue Planungs-
Software
Mit „winPlan HT“ stellte die
Schütz EHT GmbH kürzlich ih-
re aktualisierte Software zur
haustechnischen Planung vor.
Das Programm bietet neben ei-
ner intuitiven Wärmebedarfsbe-
rechnung nach DIN 4701/83
auch die Möglichkeit, Flächen-
heizungssysteme gemäß DIN
4725 auszulegen. Dabei erfolgt
die Ermittlung der relevanten
Massen inklusive der detaillier-
ten Verlegeschemen und einer
vollständigen Beschriftung. Die
integrierten Schnittstellen zu
AutoCAD 14 und AutoCAD
2000 ermöglichen darüber hin-
aus eine grundrißorientierte Pla-
nung in grafischer Form. Daten
aus anderen Haustechnik-Pro-
grammen (z. B. IBM und liNe-
ar) können laut Anbieter pro-

blemlos übernommen werden.
Angebote für Fußbodenheizun-
gen und das Verbundrohrsystem
Ropress lassen sich ebenso ein-
fach erstellen wie für die Tank-
programme zur Heizöl-Lage-
rung und die Regenwassernut-
zung.
winPlan HT läuft unter Windo-
ws 95/98 sowie Windows NT
und kann als Demoversion ko-
stenlos angefordert werden.
Schütz EHT
56242 Selters
Telefon (0 26 26) 7 70
Telefax (0 26 26) 7 73 30
eMail: info2@schuetz.net
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■ Sieger
Video- und Computer-
animation
Basierend auf der Erfahrung mit
dem seit Jahren existierenden 
Internetauftritt hat Sieger ein
neues Portal gestaltet, das dem
interessierten  Nutzer einen
schnellen Überblick verschaffen
soll und auch detaillierte Infor-
mationen bereithält. Jeder Inter-
essierte kann das „Sieger-News-
letter“ abonnieren und erhält
dann monatlich aktuelle Infor-
mationen aus der Branche.
Unter www.sieger.net wurde
speziell der Bereich Regelungs-
technik mit Elementen (z. B. Vi-
deoanimation) ausgestattet, die
auch dem Endkunden verdeutli-
chen sollen, welche Vorteile in
der neuen Reglergeneration
stecken. Ebenfalls integriert
wurde eine Computeranimation,
die die Funktionsweise einer So-
laranlage mit Thermosiphon-
Speicher darstellt.

■ Lögstör
Berechnungsprogramm
Wärmeverluste
Lögstör Rör (Deutschland), An-
bieter von gedämmten Rohrsy-
stemen in der Fern- und Nahwär-
me, will mit seinem Internet-
Auftritt nicht nur das Unterneh-
men präsentieren, sondern vor
allem nützliche Werkzeuge für
den Anwender anbieten. Des-
halb bietet die Web-Seite
(www.logstor.de) ein Download
für den Wärmeverlustvergleich.

Dieses Programm berechnet
dem Kunden, wieviel er einspa-
ren kann, wenn er anstatt tradi-
tionell gefertigtem Fernwärme-
rohr das Energiesparrohr des
Herstellers einsetzt. Weitere
Funktionsbeschreibungen der
Produkte sowie sinnvolle Pro-
jektierungshilfen runden das An-
gebot im Netz ab. Außerdem
werden Verweise zu wichtigen
Institutionen in der Fernwärme-
branche gegeben.

■ Wilo
Pumpen-Planung und
Regenwassernutzung
Der Pumpenhersteller Wilo bie-
tet seine Planungssoftware auch
online an. Unter www.wilo-
select.de finden Planer und
SHK-Handwerker tagesaktuelle
Planungsdaten für sämtliche
Produkte des Unternehmens.
Ohne Kataloge wälzen oder
ständig neue CD-ROMs instal-
lieren zu müssen, stehen dem
Nutzer damit per Mausklick die
aktuellsten Informationen zur
Verfügung: von Produktdaten
über Kennlinien und Maßzeich-
nungen bis zu Klemmenan-
schlußplänen.
Per Internet will Wilo außerdem
die SHK-Handwerker bei der
Kundenakquisition unterstützen.
Auf der Homepage www.was-
sergeld.de, die Bauherren um-
fassend über die Regenwasser-
nutzung informiert, können sich
Fachbetriebe in eine Online-Da-
tenbank eintragen lassen. Mit ei-
ner groß angelegten Werbekam-

pagne will der Pumpenhersteller
interessierte Leser auf die Inter-
net-Seite locken. Über die Ver-
arbeiter-Datenbank erfahren sie
direkt, welcher Fachmann in ih-
rer Nähe Regenwassernutzungs-
anlagen installiert.

■ Buderus
Speicherdimensionie-
rung leicht gemacht
Die Parameter Speichervolumen
und Erwärmleistung sind bei je-
der Anlagenplanung keine ein-
fachen Größen. Denn noch viel-
schichtiger als die Bandbreite
der Speichertypen sind die un-
terschiedlichen Warmwasserbe-
darfe, die es zu berücksichtigen
gilt. Vom Dauerbedarf über ein-
zelne Spitzenbedarfe, von Be-
darfssequenzen wie in Sportstät-
ten oder über eine Folge von
Einzelbedarfen bis hin zu ganz
komplexen Bedarfsvorgaben
wie in Krankenhäusern: Die
Auswahl des passenden Spei-
chers muß stets individuell an
den Anforderungen der jeweili-
gen Situation ausgerichtet wer-
den. Um dies zu erleichtern, gibt
es von Buderus auf CD-ROM
jetzt die Software „DiWa“. Das
steht für „Dimensionierung
Warmwasser-Speicher“ und be-
zeichnet exakt die Aufgabe des
Programms: die Berechnung und
Abbildung jedes Bedarfs unter

der Voraussetzung eines Spei-
cher- oder Speicherladesystems.
„DiWa“ bedient sich dabei eines
modifizierten Summenlinien-
verfahrens, das für jede Art von
Warmwasserbedarf zur Bestim-
mung von Speichervolumen und
Erwärmleistung zur Anwendung
kommen kann.
Die Software DiWa kann gegen
35 DM Schutzgebühr von den
Buderus Niederlassungen bezo-
gen werden. Die Dokumentation
zu DiWa befindet sich als PDF-
File auf der CD-ROM, ist aber
auch als separate kostenlose

Druckschrift unter dem Titel
„Warmwasser-Speicher dimen-
sionieren nach dem Summenli-
nienverfahren“ über die Buderus
Niederlassungen oder direkt bei
Buderus Heiztechnik GmbH,
Abt. MT1, 35573 Wetzlar, Te-
lefax (0 64 41) 4 18 16 33, eMail:
mt1@heiztechnik.buderus.de,
zu beziehen.
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Professionelle Pumpenplanung mit immer aktuellen Daten verspricht
Wilo den SHK-Fachleuten im Internet unter www.wilo-select.de



■ Handel 3000
SHK-Restebörse 
im Internet
Die Internet-Firma Handel3000
ist seit März 2000 im Netz. Sie
bietet auf ihren Seiten eine Re-
stebörse an, zunächst für Artikel
aus den Branchen Heizung, Sa-
nitär, Lüftung und Klima. Eine
Erweiterung auf andere Gewer-
ke soll später folgen. Wer Arti-
kel aus diesen Branchen abge-
ben will oder benötigt, hat unter
www.handel3000.de die Mög-
lichkeit, diese schnell und über-
sichtlich anzubieten oder anzu-
kaufen.
Der 34jährige Grün-
der von Handel3000,
Dieter Engelhardt,
leitet einen 50-Mann-
Heizungs- und Sani-
tärbetrieb in Bayern.
Die Zielgruppe der
Anbieter und Interes-
senten sind Hand-
werksbetriebe und
Großhändler mit La-
gerbeständen, die ei-
nen Artikel schnell
und kostengünstig
abgeben bzw. abneh-
men möchten, aber auch Priva-
te/private Bauherren. Die Nut-
zung ist sowohl für den „Ver-
käufer“ als auch den „Käufer“
kostenlos. Ca. 340 Artikel von
rund 70 Anbietern (Stand An-
fang Juli 2000) bundesweit sind
momentan online verfügbar.

■ Hansa
Fachpartner-Zugang
Unter www.hansametall.com er-
halten Fachpartner mit ihrem
Paßwort Zugang zu einem sepa-
raten Fachbereich mit techni-
schen und produktbezogenen 
Informationen. Ausschreibungs-
texte, umfangreiches Bildmate-
rial, Bäder- und Installationsbei-
spiele sowie 3-D-Daten können
schnell und stets aktuell aufge-
rufen werden und stehen zum
Drucken oder Herunterladen zur

Verfügung. Als weiteren Service
präsentiert Hansa ein umfang-
reiches Schulungsangebot mit
Online-Anmeldung. Auch ge-
wünschte Prospekte lassen sich
online bestellen.

■ Sanit
Katalog auf CD-ROM
Der Sanit-CD-ROM-Katalog er-
möglicht durch die übersichtli-
che Gestaltung einen schnellen
und einfachen Zugriff auf die
Produkte und weitere Informa-
tionen zu Vertriebsnetz, An-

sprechpartner etc. Analog dem
Printkatalog ist die Gliederung
der Waren- und Produktgruppen
aufgebaut. Die wichtigsten Pro-
duktgruppen sind darin Vor-
wandinstallation, Spülkästen,
Spülkastenarmaturen, WC-An-
schlüsse, WC-Sitze sowie Ab-
laufarmaturen für Waschtisch,
Spüle, Bade- und Brausewanne.
Zu den Produktinformationen
gehören Ausschreibungstext,
Bestelldaten, Technische Zei-
tung und Foto. Mit der CD-ROM
kann man im Katalog blättern,
Produkte auswählen und in ei-
nem Warenkorb ablegen, eine
Bestellung anfertigen sowie ein
Produktdatenblatt ausdrucken.
Die Ausschreibungstexte lassen
sich in ein Textverarbeitungs-
programm, für Angebote und
Kalkulationen, übernehmen.
Die kostenfreie CD-ROM ist
lauffähig auf PCs mit Windows
95/98 oder NT.
Sanit
07601 Eisenberg
Telefon (03 66 91) 59 80
Telefax (03 66 91) 5 98 15
eMail: sanit@t-online.de
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